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Änderungsantrag zu VR-04

Von Zeile 186 bis 191:
Solange Nuklearwaffen existieren und mit ihnen gedroht wird, bleibt Deutschland als Mitglied der
NATO Teil der erweiterten Abschreckung. Angesichts der schwindenden Verlässlichkeit der USA
unterstützen wir eine gemeinsame europäische Debatte - mit Frankreich, dem Vereinigten Königreich,
den östlichen Partnern und innerhalb der NATO - darüber, wie britische und französische Abschreckung
stärker zur Sicherheit ganz Europas beitragen kann.ist Deutschland verpflichtet zum Schutz der
Bevölkerung eine glaubhafte Abschreckung vor nuklearen Angriffen zu gewährleisten. Angesichts der
schwindenden Verlässlichkeit der USA unterstützen wir einen europäischen Ansatz der erweiterten
Abschreckung- mit Frankreich und dem Vereinigten Königreich, den europäischen sowie den östlichen
Partnern und der NATO.

weitere Antragsteller*innen

Marin Pavicic-Le Déroff (KV Tübingen); Miriam Bergmann (KV Aschaffenburg-Land); Aaron Ludwig (KV
Böblingen); Johann Kämpfer (KV Münster); Janine Diebel (KV Bautzen); Maximilian Mattig (KV München-
Land); Wenzel Ormos (KV Böblingen); Leander Hirschsteiner (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf);
Daniil Makarenko (KV Leipzig); Jakob Mangos (KV Breisgau-Hochschwarzwald); Christian Reuter (KV
Hannover); Colin Christ (KV Heilbronn); Tanja Prinz (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Nils Hentschel
(KV Görlitz); Clemens Justus Joshua Sachs (KV Bayreuth-Stadt); Paul Benter (KV Berlin-Mitte); Miriam
Louise Carnot (KV Leipzig); Marcel Ernst (KV Göttingen); Andreas Kappler (KV Berlin-Lichtenberg); sowie
104 weitere Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrün eingesehen werden können.
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